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Die finnische Studie zeigt aber, dass Sozialschwache weiterhin marginalisiert wurden. Es gab
mal eine TV-Show mit Herrn Buschkowsky, der einer Familie bedingungslos eine große
Geldmenge zur Verfügung stellte, ich meine auch mit Hartz-IV-Hintergrund. Weißt du, wie es
am Ende verlief? Statt das Geld als Fundament für zukünftige, gesicherte Einnahmen zu nutzen,
wurde es hemmungslos verprasst und nach kurzer Zeit waren sie so arm wie vorher, da sie mit
dem unverhofften Geldsegen völlig überfordert waren. Selbiges kennt man auch von manchen
großen Lottogewinnern, die nach einigen Jahren in den Miesen standen.

Ich denke, dass wir alle wollen, dass deine Schüler später irgendwie auf den grünen Zwei
kommen, wenngleich sie einen deutlich schwereren Start ins Leben hatten als manche Schüler
anderer Schulformen. Deswegen bin ich auch nicht grundsätzlich gegen staatliche
Unterstützung, möchte nur nicht, dass diese bedingungslos erfolgt, sondern im Tausch gegen
eine verbindliche Tätigkeit für das Gemeinwohl.
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